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1 Modulstruktur

Nr. Element / Lehrveranstaltung Typ Credits SWS

1 Natural Language Processing Vorlesung 3 2

2 Übungen zu Natural Language Process-
ing

Übung 3 2

2 Lehrveranstaltungssprache: englisch

3 Lehrinhalte
Moderne Computersysteme müssen zunehmend Daten in natürlicher Sprache verarbeiten. Dies zeigt sich
nicht nur bei der Textsuche im Internet, sondern auch bei der Entwicklung von Dialogsystemen, automa-
tischen Übersetzungen und der Analyse großer Textmengen, Beispiele hierfür sind die Informationsgewin-
nung ausNachrichtenartikeln sowie Bewertungen und Kommentaren in sozialenMedien. Der Schwerpunkt
dieses Moduls liegt auf statistischen Methoden und Modellen aus dem Bereich der Künstlichen Intelli-
genz. Die Studierenden werden sich zunächst mit Tokenisierung beschäftigen, um Texte in sinnvolle Ein-
heiten zu zerlegen. Zum Einstieg wird das klassische Vektorraummodell behandelt, um Texte mathema-
tisch darzustellen; später kommen neuronale Netze zum Einsatz, die Embeddings berechnen. Mit Cluster-
analyse und Topic-Modellen werden ähnliche Texte gruppiert und Muster identifiziert. Anschließend wer-
den Transformer-Modelle betrachtet, um den Studierenden die Grundlagen zu vermitteln, die notwendig
sind, umaktuelle Forschungsarbeiten imBereich der natürlichenSprachverarbeitung verstehen zu können.
AbschließendwirdRetrieval-AugmentedGeneration alsmoderner Ansatz zur Kombination vonSprachmod-
ellen mit externemWissen eingeführt.

4 Kompetenzen
Die Studierenden

• analysieren fortgeschrittene Methoden zur Verarbeitung natürlicher Sprache und untersuchen deren
Anwendung kritisch,

• bewerten die Herausforderungen der Mehrdeutigkeit und Ungenauigkeit von Texten im Kontext struk-
turierter Informatikmethoden,

• können erlernte Methoden auf verwandte Anwendungsbereiche, einschließlich der Verarbeitung an-
derer sequenzieller Daten wie Programmcode oder Zeitreihen, transferieren,

• implementieren statistische Modelle und entwickeln eigene Programme zur Lösung komplexer prak-
tischer Probleme auf realen Datensätzen,

• können individuelle Ansätze zur Analyse von Textdaten unter Verwendung moderner Programmier-
sprachen entwickeln.

5 Prüfungen

• Modulprüfung: mündliche Prüfung oder Klausur BOSS-NR. 67291
• Studienleistung: wie angekündigt, bspw. aktive Teilnahme (bspw. Präsentation eigener Lösungen)
Erreichen der Mindestpunktzahl der Übungsaufgaben BOSS-NR. 67241

Die Studienleistung ist Voraussetzung für die Teilnahme an der Modulprüfung.

6 Prüfungsformen und -leistungen
[x] Modulprüfungen [ ] Teilleistung
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7 Teilnahmevoraussetzungen

• Erfolgreich abgeschlossen: -keine-
• Vorausgesetzte Kenntnisse: Kenntnissewie imBachelormodul „Probabilistic Reasoning andMachine
Learning (PRML)“ vermittelt

• Wünschenswerte Kenntnisse: Methoden des statischen Maschinellen Lernens, insbesondere tiefer
Neuronaler Netze

8 Modultyp und Verwendbarkeit desModuls

• Wahlpflichtmodul im Masterstudiengang Wirtschaftsinformatik
• Vertiefungsmodul in den Masterstudiengängen Informatik und Angewandte Informatik
• Forschungsbereich: Intelligente Systeme
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